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Hr. Köhler zum Marre in Elze (Distr. Hil
desheim, Ockerdep.)

Hr. Löhr zum Adjunkt der Mairie zu Sott
mar (Distr. Hildeshcim, Ockerdep.)

Hr. Meyer zunrAdjunkt der Mairie zu Senn-

stedt (Distr. Braunschweig, Ockerdep. (
Hr. Ruthe zum Mitgliede des Munieipalraths

zu Wege leben (Saaledep., Distr. Halber
stadt).

Hr. Hein dors zum Maire in Abbenrode

(Kanton Osterwick, Distr. Halberstadt, Saa-
ledepart.

Hr. Müller zum Sub-Conrektor der latei-

nischenSchnle in Blankenburg (Saaledcp.)

Königl. Decret vorn 2ysten November 1809,

welches die jährlichen Besoldungen der Gerichts
höfe und Tribunäle, vom isten Januar iZio an

gerechnet, bestimmt.

Wir H i e r 0 n i m u s Napoleon re re

Haben, nach Ansicht Unseres Decretes vom
27stcn Januar 18O8, welches die Organisirung

 der Gerichte Unseres Königreiches enthalt,
wie auch der zahlreichen Vorstellungen, wel

che über die Nothwendigkeit einer Gehaltserhö
hung der Instizbeamtcn von Unsern Gerichtshö
fen und Tribunälen an uns gelangt sind;

in besonderer Erwägung der von Unsern ge
treuen Unterthanen, den Ständen des König

reichs, deshalb im Jahre 1808 geäußerten Wün
sche , und Unserer denselben schon damals gegebe
nen Versicherung, daß Wir auf Mittel denken

würden, die Lage Unserer Richter und Procura-
toren zu verbessern;

auf den Bericht Unseres Zustizminr'sters;
nach Anhörung Unseres Staatsraths;
verordnnet und verordnen, wie folgt:
Art. 1. Vom isten Januar 1810 an soll

 der jährliche Gehalt der Mitglieder der Gerichts

höfe und Tribunale Unseres Königreiches auf fol
gende Weise bestimmt seyn:

A p p e l l a t i 0 n s h 0 f.

 Der erste Präsident erhält 12000 Franken;
die beiden andern Präsidenten bekommen jeder
9000 Fr. ; die sechs ersten Richter jeder 7000
Fr. ; die zwölf folgenden jeder 6000 Fr. ; der
Generab-Procurator 9000 Fr. ; die beiden Sub
stituten jeder 6000 Fr.

C r i m i n a l - G e r i ch t s h öfe

Bei dem des Fulde-Departements erhalt der
Präsident 7000 Fr. ; die beiden Richter bekom-

- men jeder 5000 Fr. ; der General-Procurator

6000 Fr. ;

Bei allen übrigen Criminalhösen der Präsi
dent 6500 Fr. ; die beiden Richter jeder 4000

Fr. ; der General-Procurator 5000Fr.

Tribunäle erster Instanz.
Bei dem zu Cassel erhalt der Präsident 6500

Fr. ; die beiden ersten Richter bekommen jeder
4500 Fr. ; die vier andern jeder 4000 Fr. ; der

Procurator des Königs Zooo Fr. ;
Bei den zu Magdeburg, Wolfenbüttel, Halle,

Halberstadt, Hildeshcim und Göttingen der Prä
sident 6000 Fr., die beiden ersten Richter jeder
4000 Fr. ; die drei andern Richter, wie auch der

sechste bei dem Tribunale zu Magdeburg, jeder
Z000 Fr. ; der Prokurator des Königs 4500 Fr.

Bei allen übrigen Tribunälen erster Instanz
der Präsident 5000 Fr. ; die beiden ersten Richter
jeder Z500Fr.; die drei andern jeder 2500 Fr.;
 der Prokurator des Königs 4000 Fr.

Art. 2. Die Unsern Richtern und Proku

ratoren bewilligte Gehalts-ErHöhung sindet nicht
statt in Ansehung des Gehaltes der Sekretairs,
welcher auch in Zukunft so bleibt, wie er bisher
bestimmt war.

Art. Z. Unsere Minister der Justiz und

derFinanzen sind, ein jeder so weit es ihn angeht,


